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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält:

Die Ergebnisse der Anfang September 1987

durchgeführten Beurteilung des Wachstum-
standes der Rüben und des Rauhfutters, das
vom Sachverständigenausschuß für die Beson-
dere Ernteermittlung am 28. September fest-
gestellte vorläufige Ergebnis der diesjäh-
rigen Kartoffelernte sowie die Ergebnisse
der Erntevorschätzung der HüIsenfrüchte
durch die amtlichen Berichterstatter.

2. Die Ergebnisse der zum 30. August 1987

fälli9 gewesenen Erntevorschätzung beim
Kernobst und der endgültigen Ernteschät-
zung bei üirabellen/Renekloden, Aprikosen,
Pfirsichen und Himbeeren.

Erläuterung der Ergebnisse

Ee Iq t r sslle- seq -9 r§ !t-etq
Auch im August wurden - wie bereits in den
Sommermonaten vorher - aus dem ganzen Bundesge-
biet durchweg zu hohe Regenmengen gemeldet,
vor allem für Getreicle, Hülsen- und öIfrüchte.

Fruchtart

Für Hackfrüchte und Futterpflanzen hingegen,
für die in den meisten Jahren die Augustnieder-
schläge zu niedrig ausfallen, lauteten etwa G0 t
der üeldungen a1s "ausreichendn und 40 t als
"zu hoch", letztere vor allem aus den nord-
deutschen Bundesländern.

Der Wa c h s t um s t a n d der Ende August
noch benoteten Kulturen - Rüben und Futter-
pflanzen - wurde, außer in Schleswig-Holstein,
relativ gut beurteilt. Die Noten waren insbe-
sondere für das GrünIand deutlich besser als
zur gleichen Zeit des Vorjahres.

Nach den vorläufigen Ergebnissen der Besonderen
Ernteermittlung ist mit einer mengerunäßig mitt-
Ieren K a r to f f e I e r n t e zu rechnen.
Die Anbauflächen wurden gegenüber 1986 um 4,5 t
eingeschränkt, und auch die Erträge blieben
deutlich um fast I t unter dem Vorjahresertrag,.
sie liegen mit 325 clt,/ha etwa im Durchschnitt
1981/86. Besonders gute Erträge gab es in
Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen, beson-
ders schlechte in Bayern und Baden-Württem-
berg. Aus Anbauflächen und Hektarerträgen
errechnet sich eine voraussichtliche Ernte-
menge von 6,5 Mill. t, rrovon rd. 550 000 t
Frühkartoffeln sind.

Entwicklung der Kartoffelernten

1981 /86 1 986 19871)

Frühkartoffeln ..
Mittelfrühe und späte
Kartoffeln

Kartoffeln zusammen

Frühkartoffeln
Mittelfrühe und späte
Kartoffel n

Kartoffeln zusammen . ..

Frühkartoffel n
Mittelfrühe und späte
Kartoffeln

Kartoffeln zusanmen

Erntemenge
1000t

555,6 554,3

6 834,7 5 955, 1

7 390,3 6 509,3

- 5r7

-'12,0
- 11,4

- 5r0

- 4r4

- 4r5

+ 10r8

+ 2r2
+ 2,8

+ 5r0

- 8r9

- 1r8

20 ,4

205 r8
226,2

260,2

321 ,5
315,9

530, 3

6 615r0
7 145,3

Anbaufläche
1 000 ha

20,2

lggr5
209,7

Hektarertrag
dr

27 4,7

360,7
352 ,4

'19 ,2

181 ,2
200 ,4

288 ,4

328,7
324.9
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1 ) Vorläufiges Ergebnis.

+ 4r5

- 'l 0,0
- 8r9

- o12

- 12,9

- 1lr9

| ,u- (+) bzw. abnahme (-)
I 1987 1) gegen
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Die Anbauflächen für A c k e r b o h n e n

wurden wiederum erheblich (+ 77 t) auf nunmehr

fast 50 000 ha ausgedehnt. Der Hektarertrag
wird auf rd. 37 dt geschätzt. Die sich hieraus
errechnete Erntemenge von 180 000 t über-
trifft das Vorjahresergebnis um 70 t.

Erstmalig wurden in diesen ilahr F u t t e r -
e r b s e n sowohl in der Bodennutzungshaupt-
erhebung als auch durch die amtliche Ernte-
schätzung gesondert erfaßt. Bislang wurde die-
se Fruchtart nur in der Sammelposition "alle
übrigen tsüIsenfrüchten erhoben. Dafür werden
Speiseerbsen und -bohnen ( zum Ausreifen) mangels
Bedeutung nicht mehr für sich ermittelt, son-
dern nur noch in der Sammelposition. Da ein
Bundesland die vorläufigen Anbauflächen für
Futtererbsen nicht ausgewiesen hat, ist ein
Bundesergebnis über die voraussichtliche Ernte-
menge z.Z. nicht zu erstellen. Entlgültige Er-
gebnisse werden zum Jahresende vorliegen.'

9-E-e-!
In dem Berichtszeitraum vom 10. Juli bis 30.
August 1987 herrschten nach der überwiegenden
Meinung der Berichterstatter ungünstige Witte-
rungsbedingungen für die weitere Entwicklung
des Obstes. In Norddeutschland waren die Nie-
derschläge noch höher und die Temperaturen nied-
riger a1s im Süden Deutechlands. Im Bundes-

durchschnitt rrurden in 58 t aller Meldungen
die Niederschläge als zu hoch und in 63 t der
Fälle die Temperaturen aIs zu kalt bewertet.
Ein geringerer TeiI (41 t) hielt clie Nieder-
schläge für augreichend,36 t der Berichter-
statter sahen die Temperaturen als normal an.

Gegenüber den vorausgegangenen Schätzungen im
Juni und JuIi dieses Jahres haben sich die
Erträge bei Äpfeln (- 4 t), Mirabellen/Rene-
kloden (- 10 t) und Pfirsichen (- 8 t) ernied-
rigt, dagegen bei Birnen (+ 5 t) und Aprikosen
(+ 2 t) erhöht. obwohl die Temperaturansprüche
der letzteren höher Iiegen.

Für Ä p f e I wurde der durchschnittliche
Baumertrag für das Bundesgebiet auf rund 24 kg

geschätzt gegenüber 47 k9 bei iler endgültigen
Schätzung des Vorjahres. Auf die Erntemenge

bezogen bedeutet dies, daß in diesem Jahr
voraussichtlich mit einer Apfelernte in Höhe

von nur lrl.0 Mill. t zu rechnen sein wird. Das

wäre fast die HäIfte (- 49 t) weniger als 1985

bzw. eine Irlinderung von 34 t gegenübqr dem

Durchschnitt der Jahre 1981/86 und entspräche
damit einer sehr ungünstigen Ernte. Rund

484 000 t oder 44 I cler Gesamternte werden aus

dem Marktobstbau erwartet, der einen deutli-
chen Rückgang gegenüber dem Vorjahr (- 38 t)
und dem Sechsjahresdurchschnitt (- l8 t) auf-
weist. Auch für den Bereich der Haus- und

Kleingärten sowie im Streuanbau liegen die Er-
wartungen mit einer Erntemenge von rund 0r6
Mill. t ganz erheblich (- 58 t) unter dem Ver-
gleichswert des Jahres 1985.

Der mittlere Baunertrag für B i r n e n liegt
nach den Schätzungen von Ende August bei rund
25 kg. Dies entspricht einer Erntemenge von

305 000 t. Die Abnahne gegenüber dem Vorjahr
wäre danach mit rund 39 t, diejenige gegenüber
clem mehrjährigen Durchschnitt mit 26 $ anzu-
nehmen.

Die endgültigen Schätzungen für Äpfet und Bir-
nen finden Ende Oktober dieses Jahres statt.

Bei den nachfolgenden Steinobstarten wurden
Ende August clie endgültigen Schätzungen für
das laufende Jahr durchgeführt. Das endgültige
Resultatfür Hirabellen und Re-
n e k I o d e n lag mit rund 29 000 t um

14 t nieclriger als im Vorjahr und um 12 t
unter dem sechsjährigen Durchschnitt. Auch

A p r i k o s e n ('l 800 t) gab es nach,der
guten Vorjahresernte nur in geringer Menge
(- 12 t gegenüber 1986, - 4 t gegenüber

1981,/85). Für P f i r s i c h e konnte mit
23 4O0 t nur eine Erntemenge erreicht werden,
die bei einer Abnahme um 25 t gegenüber dem

Vorjahr und um 9 t im Vergleich zu den letzten
sechs Jahren nicht zu den guten zählt.
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1 Feldfrüchte und Grünland
1. 1 WachstLunstand Anfang September

Noten: 1 = sehr gut, 2 = 9üt, 3 = mittelr 4 = gering, 5 = sehr gering

Land

Schleswig-BoIste in

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen . . .

Hessen .

Rheinlard-Pfalz

Baclen-Württemberg

Saarland

Bundesgebiet

3r4
2r8

3r2
2r8

3r2
3r2

3r0
2r9

2r8
312

1987

1 985

1987

1 986

19 87

1986

1987

1 986

1 987

1 986

1987

1985

19 87

19 86

19 87

1985

2r6
3r 0

2r7
3r 0

2r7
3r1

219

3r5
2r7
3r4

2r7
3r2

2r2
2r8

We iden

2r2
2r7

2r7
3r 3

2r6
3r6

2r7
3r2

2r5
3r8

2r6
3r 8

2r5
3r8

2r8
219

2r7
3r 1

2r5
3r2

215 2r6
219 3r5

2r3
2r5

216

3r6
2r6
3r6

212

219

2r7

2r7
219

2r7
3r2

2r5
2r6

2r7
219

19 87

19 86

2r6
219

2r5
3r 0

2r3
3' 3

2r5
3r0

2r3
3r 5

2r2
3r5

212

3r6

1 987

19 86

216

3r2
2r4
3r4

2r4
3r0

2r3
3r5

2r2
3r9

2r3
3r8

2r4
2r4

2r6
2r5

2r4
2r4

2r4
2r4

2r4
2r5

2r4
2r5

2r5
2r7

2r8
216

2r8
2r7

2r6
2r7

2r6
216

2r7
2r7

2r6
2r4

2r8
2r6

2r3
2r6

2r2
2r8

2r5
2r7

2r6
2r9

2r5
3r4

2r6
3r4

2r5
2r6

Jahr zucker-
rüben

Runkel-
rüben

KIee,
Kleegras
und KIee-
Luzerne-

Gemisch

Luzerne Wiesen Mäh-
weiden
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r.fit.
Nr.

zuaanDen

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Er tr ag
Je ha

Anbau-
fIäche

EEtrag
Je ha

ha dt

Jahr I )

ha dr t

Lantl

1 Feldfrüchte
1.2 Vorläufige Ernte von

Kartof

Irr Uhkartoffeln

Ernte-
nerEe

t

2

1 Schlesrig-Eol8tein

3 Emburg

5 NlederB*hBen ...

9 EeBEen

10

11 Ereinlmd-Pf al. .....
12

l3 BaalerFwlirtteoberg

la

15 Blyern

16

17 saarlard

t8

1997

r 986

19 87

r986

I 987

19 85

1 987

1986

3 952

| 127

339,2

367,8

361 ,1

163,7

{01,5

381,1

106.7

361,6

271 ,7

3{8,0

287.9

305, 5

20?,7

30?,4

253,1

335.2

281.2

308,1

321 19

332,4

3l 5,9

s09

r88

s {90

5 599

2 8t2

2 406

821

800

3 647

{ 
'105

3 992

| 727

53

51

19 221

20 221

20 38'l

255r4

262,7

291 16

288,5

327,8

31tlr 3

3lo, 1

261,4

257,1

300r 5

295,3

271,2

238.3

211 ,1

225,9

213,5

211 .2
205, 5

288, I
27 4.7

260,2

12 998

12 820

13{ 061

t5t 773

586

691

3 03{ 907

3 010 832

762 ?eO

6{3 3{4

22t 3t6

303 7{6

32t 2t3
381 t!51

285 202

{s8 r 55

1 730 390

2 126 115

12 021

13 279

6 s09 342

1 390 277

7 1t5 279

I
{{

t9

t9

117

115

6

75 s93

79 011

18 75s

17 6t7

s 256

I 728

11 261

12 tt1

13 731

lt 902

68 35a

72 382

423

431

200 378

209 715

226 160

179 962

r75 95{

96 662

63 607

2t 1r0

2{ 038

107 707

120 803

90 191

115 088

r r t9

1 0t8

55t 273

555 603

530 293

8

19

20

21

1 987

1 986

1 987

1 986

19 87

1 985

1 987

1 986

1 987

r986

Burdesgebiet ... 1987

I 986

1981 /86

1 860

1 7{0

{{ 316

42 012

1) 1986 endgültlges Ergebnia.
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und Grünland

Kartoffeln und HüIsenfrüchten

feln

nittelfrühe und BEräte Kartoffeln

Anbau-
fläche

r,fd
Nr.

3 rl43

3 638

351 ,6

381,9

37 9, tt

384, 1

107.3

386, 2

41 8r6

380,4

273,1

352,8

281,3

324,3

2O2,9

316,2

254,8

341,5

294,7

321 .9

328,7

160,7

321,5

121 063

1 38 9s3

569

576

2 854 9{s

2 83{ 878

666 1r8

579 737

203 2t6

279 708

216 536

260 618

2r0 886

'115 1{3

r 610 199

2 311 027

t0 902

12 231

s 9ss 059

6 83{ 57tl

6 611 986

7 576

15 509

875

1 524

5 34{

12 1t0

189

x

3212 2t 381

29.2 '15 5'12

36, 0 3 146

33,6 5 121

30, 9 16 513

26,1 31 733

29,1

21,5 406

x

31,8

31,9

t3

1{

891

624

1{ 116

7 651

1t 625

| 7t6

t 568

1 223

908

81 I

3 795

2 696

16 027

9 862

33r8

37, 5

37 ,8

32,0

37, I
{0,6

39, 3

10,7

39, 3

3tl, 1

38,7

37 .9

31,9

38, 0

32,9

11,2

3 012

2 112

95

80

53 422

3t 039

{5 537

19 336

2

15

15

25

25

3

I

5

6

70 103

73 t12

15 913

ls 2{1

7 {35

7 92A

7 617

I 038

11 871

13 162

64 372

67 65s

370

380

181 157

189 {90

205 776

7

6 162

4 170

3 5l{
3 103

9

10

tt
12

12 081

8 591

158

79

15

16

17

l8

55 93r

37 t76

520

270

180 461

106 41 5

39 950

49 136

27 726

10 909

36,7

38,{

35 ,6

t9

20

21

FuttererbBen Ackerbohnen

Er tr ag
Je ha

Er nte-
uet{re

Anbau-
fläche

Eträg
je ha

Ente-
nenge

Anbau-
fIäche

Etrag
Je ha

Ente-
menge

la dt t ha dt t ha dt t

-7 -
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2

Lfd.
Nr.

2.1 VorIäufige Ernte

ÄpfeI

!larktobstbau

Ernte-
nenge

I

I 987

I 985

1987

I 986

1987

19 86

I 987

r 986

1 987

1 985

1 987

1 985

t 987

r986

I 987

1 985

1 987

198 6

t 987

1 986

1981 /86

1 82t 125

r 823 325

zuSalmen

22,7

32,9

12 rtl

56,4

39,7

56,3

28 r0

38 ,3

21 .0

3tlr5

18,3

26,4

19,2

58,8

12,6

33,5

13,9

41,6

23,9

47 ,0

t6 r1

It3 709

599 256

t75 577

627 518

2 88{ 054

4 087 457

2 373 282

3 2'13 960

419 221

738 5t9

{3{ 379

627 115

2 905 622

8 911 580

750 095

1 993 952

132 3t 8

423 829

11 0'18 9'15

21 801 101

16 853 t27

4t9 1tl
t49 731

{59 585

{69 585

3 538 689

3 538 689

1 838 136

I 838 135

301 569

301 559

1 126 280

1 t26 280

7 494 617

7 19t 647

986 02{

986 02{

59 114

59 r1{

15 573 878

t5 573 878

16 338 29'l

1 121 032

1 121 032

30, I
33,9

52,8

85, tl

52,7

71 ,6

30r3

12.5

138 505

152 638

29t 962

401 11 1

1 855 {47

2 533 195

557 121

781 631

64 624

83 17{

282 530

3s6 917

r 518 000

2 557 {50

t t5 633

199 277

7 60t

2t 328

4 844 626

7 089 721

5 9t3 
'179

6

5 Nlederaach8en ...

7 Nordrhein-Westfalen

9 Eessen ..

t5

17 Saarland .

18

t9

20

21

BundeBgebiet

7 262 !61

7 262 361

s t76 542

s 176 5r2

2 1t1 748

2 ltl 748

2 375 411

2 375 411

t5 1{7 037

l5 147 037

5 9'17 558

5 9{7 558

950 333

950 333

46 355 527

46 155 527

46 2{9 712

8

21 .4

27 ,6t0

1t Rheinland-Pfalz ....
12

13 Baden-tlürtteDberg ....
ttl

l9r8

25.0

20,3

34.1

11 ,7

20,2

l5 Bayern

I l r0
15,2

29,2

42,8

35,2

Ertr a9-
fähige
Bäune

Ertrag
le

BauD

Ernte-
Eeryre

Ertrag-
fähige
Bätme

Ertr ag

Je
Baun

kq dt Anzahl kc

Land .rahr l )

Anzahl

2

1) 1986 endgültlgea Ergebnia.
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Obst
von Kernobst

Ertrag-
fähi9e
Bäune

AnzahI

r 373 591

r 373 591

651 3,17

651 3{7

Ubriger Anbau

20 ,0

32,5

r74 269

471 269

{60 693

{60 693

275 201

{46 618

r80 5t5

225 40?

1 018 507

1 55t 262

1 815 961

2 462 329

38{ 597

655 37s

l5l 8'19

270 198

1 187 622

6 35{ 130

634 462

1 794 675

124 715

399 501

6 20t t21

14 711 380

t0 939 9{8

?1 742

120 105

g2 521

89 103

388 560

t70 122

9'19 1'18

873 497

171 988

199 728

92 t36

113 628

931 702

2 {00 085

72 675

116 761

63 t9?

56 508

30t {16

397 1 1{

909 539

830 636

163 68s

189 767

Lfd.
I

15,8

25,3

13 576

13 576

15,2

21,6

2 067

3 3'll

l5 ,8

25,4 2

27 .7

3,0 ,8

31 0 353

310 353

26,6

28,7

15 739

{5 739

11 ,6

19,l

19 027

22 593

8{ l tll

73 008

39 509

12 861

I 303

9 961

22 414

26 45r

70 395

1 17 520

264 614

261 614

21 ,0

25,7

3

4

? 723 672

3 723 672

5 638 {06

5 638 {06

l8'10 179

1 840 179

27 ,tl
11 ,7

27 ,4

37 ,1

1 512 385

r 512 38s

25,7

3l ,1

206 212

206 232

{0,8
35,{

r 306 153

1 306 153

23,3

30r{ 5

2 782 827

2 782 827

669 2t7

669 2t7

3tlrl

3l rtl

99 {75

99 {75

39,7

43,1

33,9

31,0

2 683 352

2 683 352

637 957

617 957

7

I

20,9

35 ,5

25,7

29,8

31 290

3r 290

26,5

31 ,8

25,7

29.7

9

t0

950 131

950 131

16 ,0

28,1

525 257

525 257

17 ,6

21 ,6

12r 351

121 t61

291 361

291 364

1 8,5

21 ,8

21.2

{0 ,3

17 ,t
21 ,6

{03 896

{03 896

3 21t 617

3 214 617

70 022

87 171

85t 306

2 282 566

179 t74

385 91 5

{5 {s6

103 510

2 792 517

4 66t 526

3 812 639

1t

12

7 652 390

7 652 390

18, 1

83 ,0

3 505 981

3 505 981

26,6

58 ,5

26 rg

71,0

13

14

t5

16

17

18

| 961 634

4 961 634

881 219

881 219

12.8

36,2

12.0

25,7

13,7

31,3

11,6

22.5

r 609 3{9

r 509 349

335 606

335 606

12 220 605

12 220 605

r2 311 883

193 472

r13 082

45 920

10{ 91 6

3 0s2 839

,l 988 839

4 121 
'165

120 595

120 595

13 998

27 167

t64

I tl06

260 322

32/t 313

308 826

1 tl88 75'!

1 488 75'!

12.1

25 19

11,2

45 ,3

rl 640

{ 5t0

10,0

30 ,3

330 965

330 966

13,7

31,3

29 751 619

29 781 6t9

29 9rl {18

20 rg

49,1

35 ,6

25 r0

t0 ,8

33.5

93r 272

934 272

958 947

27 ,9
tt,7
3l ,9

24,7

41 ,t
33 ,6

il 286 333

r 1 286 333

1t 3tl2 935

19

20

21

Birnen

zuaa:nDen UarktobBtbau Übriger Anbau

Ertrag
je

BauE

Ernte-
!Enge

Ertrag-
fählge
Bäune

Ertr a9

Je
Baun

Brnte-
lEnge

Ertrag-
fähige
Bäuue

Ertrag
Je

Baun

Ernte-
nenge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ertrag
je

Baun

Ernte-
nenge

kc dr Anzahl kq dt Anzahl kq dt AnzahI kq dt
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2

2.2 fndgültige Ernte von lt{irabellen/Renekloden,

!ti r abellen/Rene

Illarktob6tbau

Ernte-
tlen9e

r,fd.
Nr.

1 Schlearig-Eoletein

5 Nledersachsen . ..

10

12

13 Baden-WürtteDberg ....
1{

15 Bayern

16

17 Saarland ...
18

2

r 987

1 986

I 987

t 986

1 987

r 986

1 987

1 986

1 987

I 986

I 987

1 986

97 995

97 995

12 328

12 328

90 7r8

90 718

223 428

223 428

234 t2l
234 r24

230 09'l

230 09{

37r 579

37t 579

220 261

220 261

138 395

138 395

652 't88
662 tgg

565 955

12,9

13,8

l9rtl

23,1

7l r7

1 8,5

12 598

13 {88

2 392

2 872

13 338

16 761

'll 382

42 593

52 338

55 382

39 130

42 558

8'l 11tl

105 271

21 881

t5 727

291 696

3t0 778

333 280

196

196

80tl

80'l

{ '[59
4 459

156

187

689

790

780

821

I 890

I 332

5 725

6 276

t 181

1 932

216

198

17 754

l8 6'17

17 805

25

27

I

6

I
18 ,5

19,7

t52

152

92

8{

22,3

21 ,5

17 ,0

18, 5

22,5

28,1

9r9

16 12

3 485

3 485

29 375

29 375

22 950

22 950

11 926

11 926

1 535

1 535

7s 193

75 193

77 061

19

20

21

1987

l 986

1 987

1 985

r 987

I 985

Bundesgebiet ... 1987

I 986

1951 /86

1{,1

12,9

19 5l{
l7 853

17 ,7

20,5

20.O

zuEamDen

Ertrag-
fähige
Bäune

Ertrag
je

Baun

Ernte-
renge

Ertr ag-
fähige
Bäune

Jahr

anzahl kq dr Anzahl -

Land
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Obst
Aprikosen, Pfirsichen und Himbeeren

kloden

Ubriger Anbau

Ertrag-
fähige
Bäune

Anz

fd

97 799

97 799

11 521

11 524

86 219

86 249

222 976

222 976

230 938

230 938

200 719

200 719

351 629

351 629

208 338

208 338

136 860

136 860

587 295

587 295

589 891

12 5?t

13 46r

2 216

2 685

12 6t9

r5 971

11 290

42 509

51 s58

5{ 55r

30 2{0

34 326

78 389

98 99s

20 703

33 795

t9 298

17 655

275 9t2

322 131

315 475

1 378

1 378

1 378

1 3?8 2

1 1{3

1 143

715

512

519

7r7

1 143

I 1t3

85

59

569

559

2 720

3 0{,1

3 213

3 827

86

59

3

{

6 939

5 939

25 t62

25 462

25 158

25 168

53 
'131

53 {31

30 79s

30 795

23 791

23 791

5 
'193

5 493

180 431

180 'l3l
184 985

812

812

14,1

14,2

10,7

12,0

12,8

15,3

559

569

2 721

3 045

3 231

3 8'18

7 720

7 606

1 804

2 365

966

1 9t3

352

280

18 091

20 460

t8 813

6 937

6 937

25 '[55
25 155

25 028

25 028

40 772

40 772

30 612

30 612

23 ?91

23 751

5 ,180

5 {80

167 417

167 t17

158 '!57

1'10

140

12 659

12 6s9

183

183

10

10

l3

13

2

2

0

0

5

6

7

8

7

7

18

21

9

10

2 423

2 265

10

11

2 t54

2 300

2 194

5 297

5 34r

11

12

13

t{

411

812

6r4

5r1

96s

1 942

15

16

1 794

2 354

35r

279

l5 637

18 r50

r5 319

17

18

l0 ,1

11 ,tl
10,2

l3 0l tl

l3 01'l

16 528

19

20

21

Apriko8en

zuaarrDen I.larktob8tbau Ubriger Anbau

Ernte-
Denge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ertr ag
je

Baun

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ernte-
llenge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ernte-
mnge

dt Anzahl kc dt AnzahI dt Anzahl dr
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2 Obst

2.2 Endgültige Ernte von Mirabellen/Renekloden, Aprikosen, Pfirsichen und Himbeeren

Land

Eim-
beeren

Er trag
je
fr2

Schlesrig-Eolsteln .

Eanburg

Niedergacheen . ..

Nordrhe 1n-l{eatfalen

Eeasen .

saarland . .. ..

Bundesgebiet

1 987

1 986

1 987

1 985

1 987

I 986

19 87

1 986

1987

t 985

1 987

t 986

1 987

I 985

1 987

1 986

r 987

1 985

1987

1 986

1981 /86

10 599

l0 599

72 661

72 661

592 247

592 2t7

153 558

153 558

260 139

250 r39

728 362

728 352

1 10 631

110 531

65 3{7

6s 347

2 075 529

2 078 529

2 106 272

?91

891

t92

708

6 088

7 2t2

67 175

92 559

33 493

35 {04

30 'l{4
33 388

5 726

1l 170

3 855

3 59{

233 667

3r1 914

256 179

10 599

10 599

72 634

72 631

583 9'14

583 94'l

152 681

152 684

235 421

215 421

706 089

705 089

791

891

212

211

12 007

12 007

4r1

5r9

11 923

11 923

213

2r3

715

8rl

8r{
1 0,0

11 ,{
15r5

8{

8 303

8 303

874

871

24 718

24 718

22 273

22 271

798

798

t2

979

1't01

191

202

3 5'15

| 902

2 946

3 409

41

8l

8{

3

5

489

703

27

27

2

2

6 086

7 230

66 396

9t 158

33 302

t5 202

26 899

28 485

74 283

1r2 585

717

1r9

212

119

1r8

115

719

2r2

1r7

1r8

1,6

1r7

119

2r1

21 ,g

23,1

11 ,7

12,8

512

10, 1

10,6

15.9

77 229

1 15 094

5r9

5r5

7 709

10 00'l

8 515

109 833

109 833

55 305

55 305

2 021 410

2 021 410

2 038 851

5 685

l1 089

3 853

! 592

225 958

301 910

2t7 661

2

t2 2

11 ,2
l5r0

12,2

57 119

5? 119

67 121

119

119

1r8

Pfirsiche

I!{arktobEtbau Übriger lnbauzu6arDmen

Ernte-.
tnen9e

Ertra9-
fähige
Bäume

Ertrag
je
Baun

Ernte-
![en9e

Er tr ag-
fähige
Bäune

Ernte-
Den9e

Ertr a9-
fähige
Bäume

kq dt Anzahl dr AnzahI dt

ilahr

AnzahI
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